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Mit Unterstützung des Bezirksamtes Reinickendorf, Abteilung Schule, 
Bildung und Kultur, im Rahmen der dezentralen Kulturarbeit.

:

So 21. September  )) 17 Uhr       StraSSentheater ((

theatreFragile
Anton, LUkA & BenjAmin

Ein Maskentheaterstück für die ganze Familie

Auf einem Hinterhof bauen sich drei 
Kinder ihre aufregende Welt: Kisten 
verwandeln sich in wilde Tiere, werden 
zu Rennautos und zu Burgen aus Stein 
und Stahl. Wer aber bestimmt, was 
gespielt wird? Wer spielt mit wem und 
wer darf wessen Freund sein? Inner-
halb dieses Miteinanders entstehen 
Eifersucht und Ausgrenzung. Ist das 

gemeinsame Spiel nicht der beste Weg, sich anzufreunden und 
Konflikte zum Schmelzen zu bringen?
Mit Schauspiel, Artistik und Objekttheater wird spielerisch erfahr-
bar gemacht, dass Freundschaft Aufmerksamkeit, Offenheit und 
Zusammenhalt braucht.
Darsteller: Marianne Cornil, Ronny Korneli, Marc Mascheck
Sound Design und Technik: Dirk Schröder

Ort: Letteplatz
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Julius
Ritterlandweg 31

Letteplatz

U-Bhf. Franz-
Neumann-Platz

Café am See 
Schäfersee

Buchhandlung 
am Schäfersee
Markstr. 6

PLZ: 13409 Berlin

Haus am See 
Stargardtstr. 9

)) Veranstaltungsorte: )) Kontakt/Impressum: 

Kirschendieb & Perlensucher 
Kulturprojekte
Richard-Sorge-Str. 78 
10249 Berlin
Tel.: 030-420 255 21 
Mobil: 0163-23 166 86  
info@kirschendieb-perlensucher.de

Festivalleitung: 
Florina Limberg, Sebastian Teutsch
Assistenz /Praktikum: 
Julian Kilchling

Bildmaterial: Archiv der 
Künstler & Veranstalter
Alle Angaben ohne Gewähr.
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„Salon K“ ist ein Projekt von Kirschendieb & Perlensucher Kulturprojekte.
Gefördert mit Mitteln des Quartiersmanagements aus dem Programm Soziale Stadt.

Sa 20. September  )) 19 Uhr                    KOnzert (( 

Mari Mana
Crossroads

Lieder zwischen weiser Melancholie 
und poetischer Lebenslust

Wenn Mari Mana ganz alleine auf 
der Bühne steht, ihre Gitarre nimmt 
und dem Publikum leise ihre Seele 
zu Füssen legt, wird es ganz schnell 
sehr still. Ihre Musik braucht keine 
lauten Töne, sie fesselt, bevor man 
sich wehren kann. Mit bluesiger Stimme singt sie 
gefühlvolle, romantisch-melodiöse Singersongwriter-Balladen. 
Perfekt, harmonisch und doch ganz anders, als man diese Musik 
bereits zu kennen glaubt. Ein Stimmvolumen, das mehr als Gänse-

haut verursacht. Musik, die berührt. 
Eigenwillig unverwechselbar. 
Bei „Salon K“ im Duo mit Micha 
Kaplan am Kontrabass.

Ort: Julius, Ritterlandweg 31
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Sa 20. September  )) 21 Uhr                KOnzert ((

the Berlin Buskerteers Power trio
teA time im SALon k

Gypsy Fusion
 
Mit ihren warmen 
Stimmen, schwung-
vollen Gitarren, mit 
Akkordeon und be-
zaubernder Trompete 
stellen Virgil Segal, 
Florian von Frieling 
und Max Schegel als 
Berlin Buskerteers 
Power Trio Classics 
und eigene Songs vor. Stilvoll erkunden sie das Reich und die 
Qualen der Bohème und der fahrenden Völker. Die Musik ist vom 
breiten Himmel Amerikas und vom europäischen Swing geprägt, 
mit einem leichten Hauch Brasilien.

Ort: Julius, Ritterlandweg 31

Workshops )) ))               

Improvisionäre
improviSAtionStheAter fUr jUgendLiChe

Für alle zwischen 11 und 18 Jahren

termin & Ort: Di, 16.9., 17 – 20 Uhr, BDP-Luke, Pankower Allee 51

zara Verity Morris
ZeiChne deinen kieZ

Für Kinder zwischen 8 und 11 Jahren

termin & Ort: Do, 18.9., 16 – 18 Uhr, Haus am See, Stargardtstr. 9

Die Teilnahme an den Workshops ist kostenlos! 
Kontakt für Infos und Anmeldung siehe nächste Seite. 

)) Partner & weitere Unterstützer:            

Wir danken unseren Kooperationspartnern QM Letteplatz, Kinderzentrum Pankower Allee, 
Buchhandlung am Schäfersee, Fachbereich Kunst und Geschichte des Bezirks Reinicken-
dorf, Haus am See, BDP-Luke und ComX! Einen Extra-Dank für die Unterstützung an:
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So 21. September  )) 15 Uhr        FIgUrentheater ((

artisanen.
miCheL AUS LonneBergA

Für alle Abenteuerlustigen ab fünf Jahren
 
Michel ist ein eigensinniger, wilder Junge und einer, den man un-
bedingt kennenlernen muss. Fünf Jahre ist er alt und stark wie ein 
Ochse. Er wohnt auf Katthult, einem kleinen, aber feinen Bauern-
hof, der zu Lönneberga gehört. In der Umgebung gibt es keinen 
Einzigen, der nicht den frechen Bengel kennt, der mehr Streiche 
spielt, als das Jahr Tage hat. Doch auch wenn Michel keinen Un-
fug vorhat, passiert irgendetwas Schlimmes. So landet er mit dem 
Kopf in der Suppenschüssel, zieht seine Schwester die Fahnen-
stange hoch und vieles mehr.
Nach dem Kinderbuch von Astrid Lindgren. 
Spiel: Inga Schmidt / Stefan 
Spitzer, Regie: Martha Rudolf, 
Puppen/Bühne: Stefan Spitzer

Ort: Kinderzentrum Pankower 
Allee, Pankower Allee 51

www.salon-k.de

Foto: Gesine Jahn
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Foto: Andreas Greiner-Napp

taglich  )) 12 – 20 Uhr            VIdeOInStallatIOn ((

Sandra Becker01, Claudia Michaela 
Kochsmeier, nikolaus Schrot, VIP
trAnSit

Vier Videoarbeiten zum Thema 
Menschen in Bewegung

Der U-Bahnhof ist ein Transit-Ort – 
Menschen laufen vorbei, bleiben stehen 
oder fahren weiter. In einem ehemaligen Fahrkartenschalter wer-
den Videos gezeigt, in denen verschiedene Arten von Bewegung 
eine Rolle spielen: Menschen werden bewegt, bahnen sich ihren 
Weg durch den Stadtraum und setzen ihren Körper kunstvoll für 
tänzerischen Kampf ein. Die Arbeiten von Sandra Becker01, Claudia 
Michaela Kochsmeier und der Künstlerinnengruppe VIP werden in 
Zusammenarbeit mit dem Fachbereich Kunst und Geschichte des 
Bezirks Reinickendorf im Rahmen der Ausstellung „Kunst aus der 
Atelieretage AR_29“ in der Rathaus-Galerie Reinickendorf und 
anlässlich der Berlin Art Week gezeigt.

Ort: U-Bhf. Franz-Neumann-Platz, Südeingang
Weitere termine: 15. – 17. Sept., 12 – 17 Uhr

:

:

Foto: Sandra Becker01 

Foto: Anne Sturm

Foto: Antonia Richter



)) Überblick:            

Do, 18. Sept. )) 19 Uhr FEstival-EröFFnung Buchhandlung am Schäfersee

)) 19:30 Uhr DEr Fall vErhaag Buchhandlung am Schäfersee

Fr, 19. Sept. )) 19 Uhr improvisionärE Julius

)) 21 Uhr siu Julius

Sa, 20. Sept. )) 14 – 17 Uhr partnErkiEzE Schäfersee

)) 14 – 18 Uhr hEimwEg Franz-Neumann-Platz (Start)

)) 15 – 17 Uhr FlutE / DancE Schäfersee

)) 19 Uhr mari mana Julius

)) 21 Uhr thE BErlin BuskEr-
tEErs powEr trio

Julius

So, 21. Sept. )) 15 Uhr michEl aus 
lönnEBErga

Kinderzentrum Pankower 
Allee

)) 16 – 19 Uhr partnErkiEzE Letteplatz

)) 17 Uhr anton, luka & 
BEnjamin

Letteplatz

täglich )) 12 – 20 Uhr
(auch 15. – 17.9., 
12 – 17 Uhr)

transit U-Bhf. Franz-Neumann-Platz, 
Südeingang

Workshops )) Di, 16.9., 
17 – 20 Uhr

improthEatEr Jugendzentrum BDP-Luke

)) Do, 18.9., 
16 – 18 Uhr

zEichnE DEinEn kiEz Familienzentrum Haus am See

Liebes Publikum,

herzlich willkommen zu „Salon K“. Zum vierten Mal 
lockt das Festival mit einem abwechslungsreichen 
Programm junger Berliner Kunst an unterschiedliche 

Orte in Reinickendorf-Ost bzw. im Lettekiez. 
Eröffnet wird „Salon K“ mit dem Live-Hörspiel „Der Fall Verhaag“. 
Am zweiten Tag verwandeln die Improvisionäre die Wünsche des 
Publikums in ein Theaterstück und die Band siu öffnet ihre gut 
gefüllte Liedertruhe. Am Samstag gibt es im Stadtraum eine Kunst-
aktion von Nikolaus Schrot, die Performance „flute / dance“ und 
Zeichnungen von Lieblingsorten im Lettekiez. Mari Mana verzau-
bert uns mit Liedern zwischen weiser Melancholie und poetischer 
Lebenslust, bevor das Berlin Buskerteers Power Trio Gypsy-Rhyth-
men auf die Bühne bringt. Sonntag ist Familientag, mit „Michel aus 
Lönneberga“ und einem Maskentheaterstück über Freundschaft. 
In diesem Jahr finden im Rahmen des Festivals erstmals auch zwei 
künstlerische Workshops statt, zudem waren Anwohner an der 
Programmauswahl beteiligt.
Wir danken ganz herzlich allen Helfern, Förderern, 
Partnern und Mitwirkenden!

Viel Spaß wünscht das „Salon K“-Team!

fr 19. September  )) 21 Uhr                KOnzert ((

siu
Bitte treten Sie nAher

Lyrische Liedermacherei 

In der Band siu spielen Sängerin und Liedermacherin Isi Wiehler,
Gitarrero Uwe Friede und Percussionist Sven Mücke. Wo siu 
ihre Liedertruhe öffnet, tritt das Alltagsleben der Konventionen, 
Gegenstände und Rechnungen für Augenblicke beiseite. Zum 
Vorschein bringt das Trio – überwiegend in Eigenkompositionen, 
sowie in ausgewählten Textadaptionen –, was jenseits bestehen-
der und gewohnter Schutz-
wälle liegt: Höhenflüge und 
Niederschläge der Gefühle, 
Verwundbarkeiten und Trieb-
federn alltäglicher Vergessen-
heit. Zugleich: unerwartete 
Glücksmomente, verborgene 
Zufluchtsorte, Pausen des 
Berufsverkehrs. 

Ort: Julius, Ritterlandweg 31

fr 19. September  )) 19 Uhr          IMPrOtheater ((

Improvisionäre
Wir SpieLen, WAS ihr WoLLt!
Ein Theaterstück nach den Wünschen des Publikums

„Die Improvisionäre sind die 
witzigste, originellste, einzig-
artigste und bescheidenste 
Improvisationstheatergruppe 
der Welt.“ 
Die Improvisionäre bringen 
vor den Augen des Publikums 
und nach dessen Wünschen 
in 90 Minuten ein komplettes Stück auf die Bühne, das so nie 
geprobt wurde und das so nie wieder zu sehen sein wird. Ob 
Liebeskomödie, Kiezgeschichten, Daily-Soap oder Märchen, ob 
Putzfrau, Müllmann oder Romeo – alles ist möglich! 
Schauspiel: Lena Milde, Doreen Wermelskirchen, Jacob Methner 
und Marc C. Behrens

Ort: Julius, Ritterlandweg 31
 

do 18. September  )) 19:30 Uhr            lIVe-hörSPIel ((

Mica Wanner & hans-Peter Stoll
mArtin & LAmonte – der fALL verhAAg 
Ein Live-Krimi der besonderen Art: zwei Sprecher, 13 Rollen, 
Musik und Gesang

Dieser außergewöhnliche und turbulente 
Krimi von Hans-Peter Stoll handelt von 
den zwei Privatdetektiven Richard Martin 
und Josefine LaMonte, die unterschied-
licher nicht sein könnten. Einer kommt 
kaum über die Runden, während die An-
dere sich in angesehenen Kreisen einen 
Ruf erarbeitet hat. Als sich herausstellt, 

dass beide die gleiche Zielperson beschatten sollen, kreuzen sich 
ihre Wege, Komplikationen sind unausweichlich.

davor um 19 Uhr: Festival-Eröffnung mit Grußworten von 
Ulrich Lautenschläger (QM Letteplatz) und Dr. Cornelia Gerner 
(Fachbereich Kunst und Geschichte des Bezirks Reinickendorf)

Ort: Buchhandlung am Schäfersee, Markstraße 6

Sa 20. September  )) 14 – 17 Uhr        aUSStellUng ((

zara Verity Morris
pArtnerkieZe: Lette & SChiLLer

Zeichnungen von Lieblingsorten im Lettekiez

Im letzten Jahr zeigte die 
Künstlerin Zara Verity Morris 
bei Salon K großformatige 
Zeichnungen aus dem Neu-
köllner Schillerkiez. Und sie lud 
Anwohner des Lettekiezes ein, 
ihr spannende Orte aus ihrer 
Nachbarschaft vorzuschlagen. 
Davon hat sie nun Zeichnungen 
angefertigt, die während des 
Festivals an unterschiedlichen Orten im Stadtraum vom Lettekiez 
zu sehen sind.

Ort: Schäfersee, vor dem Café am See
Weiterer termin: So, 21. Sept., 16 – 19 Uhr auf dem Letteplatz!

Sa 20. September  )) 14 – 18 Uhr      KUnStaKtIOn (( 

nikolaus Schrot
heimweg – Zeig mir deinen kiez
Künstlerische Wegmarkierungen 

Am Ausgang des U-Bahnhofs am Franz-Neumann-Platz nehmen 
Nikolaus Schrot und sein Team Kontakt mit Bewohnern des Lette-
kiezes auf und begleiten sie auf ihrem Heimweg. Die verschiedenen 
Routen werden beim Spaziergang aufgezeichnet und ergeben ein 
Netz aus Pfaden und Geschichten über den Kiez.
Alle Bewohner des Lettekiezes 
sind herzlich eingeladen, sich 
an dieser Aktion zu beteiligen 
und den Besuchern des Festivals 
ihren ganz persönlichen Kiez zu 
zeigen!

Ort: Franz-Neumann-Platz, 
Ausgang U 8

Sa 20. September  )) 15 – 17 Uhr      PerFOrManCe (( 

Miriam akkermann & Bettina Mainz
flute / dance
Ortsspezifische Tanzperformance am Schäfersee

Flötenklänge und choreografische Orts-
erkundung zwischen Spaziergängern, 
Radfahrern und Joggern. Das Duo beste-
hend aus Tänzerin und Flötistin möchte 
das Publikum mit der Performance dazu 
einladen, das Ufer des Schäfersees in einer 
neuen Atmosphären zu erleben. Um es mit 
anderen Bildern anzureichern, schaffen die 
Künstlerinnen Klänge und Handlungen, die 
sich mit den vorhandenen überlagern, so 
dass Realität und Fiktion für einen kurzen 
Moment verschwimmen.

Ort: Schäfersee, beim Café am See
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Foto: Niko Topp


